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Liebe Leserinnen und Leser 
 
Ein weiteres Schuljahr geht zu Ende – das Schuljahr 2024/2025. Ein Jahr voller kleiner und grosser Momente, voller 
Herausforderungen, Erfolge, Fragen, Antworten, Lachen und Lernen. Gemeinsam durften wir viele spannende, 
lehrreiche und manchmal auch anstrengende Tage erleben.  
Denn Schule ist nicht nur ein Ort des Wissens, sondern auch ein Ort des Lebens. Hier wird gestritten und versöhnt, 
gescheitert und neu begonnen, gezweifelt und gefeiert. Die Kinder haben in diesem Jahr nicht nur Rechnen, 
Schreiben und Lesen gelernt – sie haben auch gelernt, wie man mit Enttäuschungen umgeht, wie man sich selbst 
motiviert, wie man anderen zuhört und wie man gemeinsam weiterkommt. 
Wenn Sie auf das vergangene Jahr zurückblicken, denken Sie nicht nur an Noten oder Prüfungen. Denken Sie an 
die Entwicklung Ihres Kindes: an seine Selbstständigkeit, seine Widerstandskraft, seine Neugier, seine 
Freundschaften. All das sind stille, aber bedeutende Fortschritte, die oft mehr zählen als jede Zahl im Zeugnis. 
Wir Lehrpersonen sind dankbar, dass wir die Kinder auf diesem Weg begleiten dürfen. Wir versuchen, sie zu fordern, 
ohne sie zu überfordern. Wir feiern ihre Erfolge – aber wir helfen ihnen auch, mit Rückschlägen umzugehen. Und wir 
wissen: Ohne Ihre Unterstützung, liebe Eltern, wäre vieles nicht möglich. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen dieses Schuljahres beigetragen haben: an die Kinder, die 
mit ihrer Energie und Offenheit jeden Tag bereichert haben; an die Eltern, die mit Vertrauen und Engagement 
mitgewirkt haben; an die Mitglieder der Bildungskommission und der Gemeinde, die mit ihrer Arbeit im Hintergrund 
vieles ermöglichen; an das Hauswartteam, das Bibliotheksteam und die Busfahrerinnen und Busfahrer, die den 
Schulalltag zuverlässig mittragen; und natürlich an das ganze Lehrerteam, das sich mit Herzblut für die Kinder 
eingesetzt hat. 
Wir wünschen allen erholsame, fröhliche und abwechslungsreiche Sommerferien – und freuen uns auf ein neues 
gemeinsames Kapitel im Schuljahr 2025/2026. 

 Benjamin Weyand   

Rückblick 
Schuljahr 24/25 

 



Informationen der Schulleitung 
 

Erster Schultag 
 
Das Schuljahr 2025/26 beginnt am 18. August um 
8.00 Uhr. Die 5./6. Klasse trifft sich auf dem Pau-
senplatz, die übrigen Klassen treffen sich in den 
Klassenzimmern. Gegen 11.15 Uhr findet ein ge-
meinsamer Anlass auf dem Pausenplatz statt. Der 
Schulleiter begrüsst alle Kinder der 1. bis 6. Klasse. 
Alle Eltern und Interessierte sind herzlich eingela-
den.  
Der Kindergarten startet um 10.00 Uhr und hat bis 
zum Mittag ein eigenes Programm. 
 

Benjamin Weyand 
Läusekontrolle 
 

Auch zu Beginn des Schuljahres 2025/26 werden 
alle Lernenden fachgerecht auf Läuse untersucht. 
Die Kontrolle findet am Dienstag, den 19. August 
statt. Die Eltern werden über den Befund informiert. 
Kinder, welche von Läusen befallen sind, müssen 
die Schule verlassen und dürfen erst nach erfolg-
reicher Behandlung wieder zur Schule kommen.  
Die Kosten der Kontrolle und einer allfälligen Nach-
kontrolle werden von der Gemeinde gezahlt. Wei-
tere Kontrollen werden den Eltern in Rechnung ge-
stellt. Wenn Läuse auftreten, bitten wir Sie, umge-
hend mit einer Behandlung zu beginnen und die 
Lehrperson zu informieren. 

 
Benjamin Weyand 

Elternabende 
 

Gerne informieren wie Sie heute über die Eltern-
abendtermine im kommenden Schuljahr. Eine Ein-
ladung und den genauen Ablauf erhalten Sie zu Be-
ginn des neuen Schuljahres. Wir freuen uns schon 
jetzt, Sie nächstes Schuljahr am Elternabend be-
grüssen zu dürfen.  
 
Termine:  
Kindergarten  Montag 01. September  
1. – 6. Klasse  Dienstag 09. September 

 
Benjamin Weyand 

 
Anmeldung Tagesstrukturen  
 
An unserer Schule bieten wir alle Betreuungsele-
mente der Tagesstrukturen an. Die einzelnen An-
gebote werden durch die Schule durchgeführt, 
wenn sich mehr als sechs Lernende anmelden. 
Sind es sechs oder weniger Kinder, so suchen wir 
mit Nachbargemeinden nach Lösungen. Weitere 
Informationen siehe Homepage. Interessierte El-
tern melden sich bitte bei der Schulleitung. 
 

Benjamin Weyand 

Hausaufgabenbetreuung 
Die vor wenigen Wochen ausgeschriebene Haus-
aufgabenbetreuung für das nächste Schuljahr fin-
det nur am Dienstagnachmittag statt. Somit können 
am Dienstag, den 19.08.25 um 16.15 Uhr zum ers-
ten Mal Kinder die Hausaufgabenbetreuung in 
Doppleschwand besuchen. Die Lehrpersonen An-
drea Kaufmann und Margrith Hofstetter freuen sich 
schon jetzt auf die Hausaufgabenbetreuung. Ich 
wünsche allen Kindern und Lehrerinnen viel Erfolg 
und positive Erfahrungen mit Hausaufgaben. 

 
Benjamin Weyand 

Klapp 
 
Ab dem Schuljahr 2025/26 werden wir "klapp" als 
unseren einzigen digitalen Informationskanal an 
der Schule Doppleschwand nutzen.  
Nach zwei Jahren positiver Erfahrungen mit "klapp" 
sind wir überzeugt, dass dies der richtige Schritt ist. 
Wir werden Informationen, die über Klapp geteilt 
werden, in Zukunft nicht mehr über andere Kanäle 
verbreiten.  
 
Was bedeutet das für Sie? 
Alle wichtigen Mitteilungen, Termine und Informati-
onen werden über "klapp" verbreitet. 
Sie erhalten alle relevanten Informationen direkt 
auf Ihr Smartphone oder Ihren Computer. 
Was müssen Sie tun? 
Stellen Sie sicher, dass Sie die "klapp"-App auf Ih-
rem Smartphone installiert haben oder über den 
Webbrowser darauf zugreifen können. 
Überprüfen Sie regelmässig die App, um keine 
wichtigen Informationen zu verpassen. 
Bei Fragen oder technischen Problemen steht 
Ihnen die Schulleitung gerne zur Verfügung. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und freuen 
uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
 
Schulbus 
 
Oberstufe: Der Schulbus fährt am Morgen jeweils 
um 07:30 Uhr ab. Alle Oberstufenkinder von unter-
wegs steigen in den gelben Schulbus ein. Nach 
dem Mittag ist die Besammlung für alle um 13:00 
Uhr vor dem Feuerwehrmagazin. Der Schulbus 
fährt jeweils nach Schulschluss ab Schulhausplatz 
Bodenmatt. Am 1. Montag nach den Ferien, 18. Au-
gust 2025, finden in Entlebuch weder Mittagsstun-
den noch ein Mittagessen statt.  
Primarschule: Auf der Rückfahrt von Entlebuch 
um ca. 7.45 Uhr und am Mittag um ca. 13:15 Uhr 
werden die Primarschüler ab den vereinbarten 
Bushaltestellen zur Schule nach Doppleschwand 
gefahren. Direkt nach Unterrichtsende um 11:30 
Uhr bzw. 15:05 Uhr oder 16:05 Uhr erfolgt die 
Rückfahrt. 



Der Schülertransport liegt in der Organisation des 
Gemeinderates. Allfällige Rückfragen können so-
mit an Gemeindepräsident Stefan Dahinden Tel. 
041 482 60 40 gestellt werden. 

 
Stefan Dahinden 

 

Personelles 
Wir freuen uns, dass alle Lehrpersonen auch kom-
mendes Schuljahr an unserer Schule unterrichten.  
Neu an der Schule unterrichtet Frau Katrin Lendi. 
Im neuen Schuljahr unterrichtet sie als BF-Lehrper-
son und als DAZ-Lehrperson in allen Klassen. 
Ebenfalls neu an der Schule ist Ruth Rösli. Sie star-
tet nach den Herbstferien als IF-Lehrperson im Zyk-
lus II. Wir wünschen beiden neuen Lehrerinnen ei-
nen guten Start und viele schöne Erfahrungen an 
unsrer Schule. 
Die Stelle der IF-Lehrperson ist momentan bis zu 
den Herbstferien nicht besetzt. Wir versuchen die 
Aufgaben bestmöglich zu verteilen und gute Lösun-
gen zu finde. Es wird jedoch nicht alles möglich 
sein. Wir sind zuversichtlich, diese Übergangszeit 
gemeinsam zu überbrücken und freuen uns auf den 
Start nach den Herbstferien. 
Wir danken allen Lehrpersonen und Mitarbeitenden 
für ihr Engagement und ihre Flexibilität in dieser 
Zeit. Gemeinsam werden wir die Herausforderun-
gen meistern und weiterhin eine positive Lernum-
gebung für unsere Schülerinnen und Schüler 
schaffen 
 

Benjamin Weyand  
Ruth Rösli 
 

Eine Ära in Ruswil 
geht für mich zu Ende 
und eine Neue in 
Doppleschwand be-
ginnt. Nach knapp 20 
Jahren wirken an der 
Schule Ruswil als IF- 
& Fachlehrperson 
und zuletzt als Klas-
senlehrperson war es 
für mich Zeit für eine 
Veränderung. Ich 
freue mich sehr nach 
den Herbstferien an 
der 3./4. und 5./6. 

Klasse als IF-Lehrperson zu unterrichten. 
Mein Name ist Ruth Rösli und ich wohne mit meiner 
Familie in Sigigen. Neben meinem Teilzeitpensum 
als Lehrperson erfüllt mich die Aufgabe als Fami-
lienfrau, sowie das Hegen, Pflegen und Geniessen 
unseres Gartens.  
Gespannt bin ich auf meine neue Tätigkeit in Dopp-
leschwand, ihr Kind kennenzulernen und es auf sei-
nem Weg zu begleiten.  Ebenso freue ich mich auf 
die Zusammenarbeit mit ihnen als Eltern sowie das 
Miteinander im Team. 

Katrin Lendi 
 

Mein Name ist Kat-
rin Lendi. Ich bin 35 
Jahre alt und 
wohne mit meinem 
Mann und unserem 
Sohn in Schüpf-
heim.  
In meiner Freizeit 
bin ich gerne aktiv. 
Ich liebe es, mit 
dem Wohnwagen 
zu verreisen und 
die Ferien mit der 
Familie draussen 

zu verbringen. Ausserdem bin ich eine leiden-
schaftliche Fasnächtlerin und Mitglied in der Wa-
genbaugruppe «Lozärner Chaote». Eine weitere 
Leidenschaft ist für mich die Musik, ich spiele Gi-
tarre und Klavier und singe sehr gerne. 
Bevor ich Mami wurde, durfte ich über zehn Jahre 
in Adligenswil als Klassenlehrerin tätig sein, wo ich 
die 1. und 2. Klasse unterrichtet habe.  
Ich freue mich sehr darauf, im kommenden Schul-
jahr in Doppleschwand zu unterrichten. Ich werde 
die Fächer Deutsch als Zweitsprache (DaZ) sowie 
die Begabungs- und Begabtenförderung überneh-
men und jeweils am Montag- und Mittwochvormit-
tag an der Schule anzutreffen sein. 
  
Es ist für mich eine spannende neue Herausforde-
rung, bei der ich meine Erfahrungen und mein En-
gagement einbringen möchte, um die Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich zu unterstützen und zu 
fördern. 
Ich freue mich schon jetzt auf viele schöne Begeg-
nungen mit den Kindern, Eltern und dem Team und 
bin gespannt auf die gemeinsamen Erlebnisse im 
neuen Schuljahr. 
 
Freiwilliger Schulsport 
 

Im Schuljahr 25/26 finden zwei freiwillige Schul-
sportangebote statt. Die Kinder der 5. und 6. Klasse 
haben die Möglichkeit mittwochs von 7.00 Uhr bis 
7.45 Uhr den Frühsport zu besuchen. Die Kinder 
der 3./4. Klasse können freitags von 15.05 bis 
15.50 Uhr den freiwilligen Schulsport besuchen. 
Die Angebote starten ab der dritten Schulwoche. 
Sie sind unentgeltlich und können ohne An- oder 
Abmeldung besucht werden. Der Schulweg kann 
bei beiden Angeboten nicht mit dem Schulbus or-
ganisiert werden.  
Wir freuen uns, ein aktives Sportangebot an unse-
rer Schule anbieten zu können und wünschen allen 
Kindern zahlreiche sportliche Erlebnisse.  
 

Benjamin Weyand 
 



Elternfeedback zum Schuljahr 2024/25 
 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Teilnahme an 
der diesjährigen Elternbefragung. Insgesamt wur-
den 47 vollständig ausgefüllte Fragebögen ausge-
wertet – eine erfreulich hohe Rücklaufquote, die 
zeigt, wie wichtig Ihnen die Mitgestaltung und 
Rückmeldung zur Schulentwicklung ist. 
 
Die Ergebnisse spiegeln die Einschätzungen zur 
gesamten Schule wider. Zusätzlich wurden auch 
die Rückmeldungen auf Klassenebene erfasst, 
diese werden jedoch klassenintern ausgewertet 
und besprochen. 
 
Gesamtergebnis 

Fragen Mittel-
wert 

Wir pflegen einen offenen und ehrli-
chen Umgang mit den Eltern. 

3.82 

Wir nutzen neue Medien im Unterricht. 3.83 

Wir übertragen den Kindern Verant-
wortung und schenken ihnen Ver-
trauen. 

3.82 

Wir gestalten Unterricht, der sich an 
der Lebenswelt der Kinder orientiert. 

3.7 

Wir schaffen Raum für gemeinsame 
Aktivitäten. 

3.95 

Wir gestalten unsere Schule so, dass 
wir uns wohlfühlen. 

3.72 

Wir interessieren uns füreinander. 3.73 

Wir sind sportlich und musisch unter-
wegs. 

3.95 

Wir achten auf alle Kinder und bieten 
jedem Unterstützung. 

3.64 

Wir haben Informationen von der 
Schule rechtzeitig erhalten. 

3.64 

Die klassenübergreifenden Projekte 
haben einen Mehrwert für die Kinder. 

3.84 

Ich finde das Angebot des Elternkaf-
fees ein gutes Angebot. 

3.6 

Mein Kind konnte durch Klassenrat, 
Schülerrat oder Vollversammlung aktiv 
das Schulleben mitgestalten. 

3.42 

Die Arbeit im und am Schulgarten er-
achte ich als gewinnbringend. 

3.77 

Visualisierung der Ergebnisse 

 
Die Auswertung zeigt erneut eine hohe Zufrieden-
heit mit unserer Arbeit. Die Mittelwerte liegen bei 
fast allen Fragen zwischen 3.6 und 3.95 (Skala: 1 
= unzufrieden bis 4 = sehr zufrieden). Besonders 
positiv wurden folgende Bereiche bewertet: 
 
- Wir schaffen Raum für gemeinsame Aktivitäten:        
   3.95 
- Wir sind sportlich und musisch unterwegs: 3.95 
- Die klassenübergreifenden Projekte haben einen   
   Mehrwert für die Kinder: 3.84 

Etwas tiefer, aber dennoch im positiven Bereich, 
wurden folgende Aspekte bewertet: 
 
- Wir achten auf alle Kinder und bieten jedem Un-
terstützung: 3.64 
 
- Mein Kind konnte durch Klassenrat, Schülerrat 
oder Vollversammlung aktiv das Schulleben mitge-
stalten: 3.42 
 
Die Rückmeldungen zur Unterstützung erklären wir 
uns durch die nicht dauerhafte Besetzung der IF-
Stelle im Zyklus 2. Wir standen vor personellen und 
organisatorischen Herausforderungen, die es er-
schwert haben, in einzelnen Bereichen unsere ge-
wohnten Standards vollständig umzusetzen. Wir 
arbeiten intensiv daran, diese Punkte im kommen-
den Schuljahr gezielt zu verbessern. 
 
Vergleich zum Vorjahr 
 
Im Vergleich zum Schuljahr 2023/24 sind die Werte 
weitgehend stabil geblieben. In einigen Bereichen 
konnten wir uns leicht verbessern, zum Beispiel bei 
der Nutzung neuer Medien im Unterricht und der 
Gestaltung gemeinsamer Aktivitäten. Die etwas tie-
feren Werte bei der Mitgestaltung durch Kinder und 
der individuellen Unterstützung zeigen jedoch, 
dass hier weiterhin Entwicklungsbedarf besteht. 
 
Persönliche Rückmeldungen 
 
In der Rubrik «Was ich sonst noch sagen möchte», 
haben viele Eltern persönliche Kommentare hinter-
lassen. Wir danken Ihnen ausdrücklich für Ihre of-
fenen Worte – sowohl für die positiven Rückmel-
dungen als auch für die konstruktive Kritik. Beides 
hilft uns, unsere Arbeit weiter zu reflektieren und zu 
verbessern. 
 
Wir freuen uns über das Vertrauen, das Sie uns 
entgegenbringen, und setzen uns weiterhin mit 
grossem Engagement dafür ein, dass Ihre Kinder 
sich bei uns wohlfühlen, gefördert werden und 
gerne zur Schule kommen. 
 
 
 
Schwimmen: 1.– 4. Klasse in Willisau  
 
Der Schwimmunterricht wird in der 1./2.  Klasse 
und der 3./4. Klasse achtmal von professionellen 
Schwimmlehrpersonen durchgeführt. Der Trans-
port nach Willisau wird mit dem Schulbus organi-
siert. Die Termine für den Schwimmunterricht fin-
den sie in der Tabelle. 
 

Benjamin Weyand 

 

 



Termine Schulschwimmen 
 

   

Montag, 25. August 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 1. September 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 8. September 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 15. September 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 22. September 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 13. Oktober 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 20. Oktober 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

Montag, 27. Oktober 2025 3./4. 13.50 - 14.50 

      

Montag, 3. November 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 10. November 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 17. November 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 24. November 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 1. Dezember 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 15. Dezember 2025 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 5. Januar 2026 1./2.  13.50 - 14.50 

Montag, 12. Januar 2026 1./2.  13.50 - 14.50 

 
Zu Besuch bei Wurzilla und den Erdleutchen 
 

 
 
Gleich zum Wochenstart machen wir uns bei son-
nigem Wetter und angenehmen Temperaturen mit 
Schulbus, Zug und Postauto auf den Weg nach 
Heiligkreuz. Kaum angekommen, brauchen wir die 
erste Pause auf dem Spielplatz, wo wir uns für das 
Abenteuer mit Wurzilla stärken. Nach kurzer Wan-
derung entdecken die Kinder am Waldrand das 
Eichhörnchen aus dem Bilderbuch. Nun sind wir 
natürlich alle gespannt, was es in diesem Wald al-
les zu entdecken gibt, und ob wir vielleicht sogar 
den grossen Drachen finden werden. Tatsächlich, 
da ist das Spinnennetz, das zum gemütlichen 
Schaukeln einlädt, weit oben am Baum versteckt 
sich der Specht, ein ganzes Volk von Erdleutchen 
schaut uns zu, ganz aufmerksame Kinder entde-
cken den Drei-Feenbaum. Und da ist auch der Dra-
che! Gross, rot, schon etwas alt - und ganz lieb! 
Nach kurzer Wanderung gelangen wir in den Wald 
der Erdleutchen. Viele fleissige Kinderhände fan-
gen bauen und reparieren. So entstehen überall 
fantasievolle, kreative neue Häuser für das Wald-
volk. 
Bauen macht hungrig! Alle Kinder sind mutig und 
getrauen sich über die Hängebrücke, die über die 

tiefe Schlucht führt. Auf der anderen Seite ist das 
Feuer bereit und wir geniessen das wohlverdiente 
Mittagessen. 
Pünktlich um 14.15 Uhr sind wir wohlbehalten, 
müde und voller neuer Eindrücke zurück in Dopp-
leschwand.  
 
Lesekisten 
 

In der Bibliothek fand im Mai ein besonderes Pro-
jekt zur Leseförderung statt, das die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klasse einbezog. Im Vor-
feld hatte jedes Kind im Deutschunterricht und im 
Check in ein Buch seiner Wahl gelesen und sich 
intensiv damit auseinandergesetzt. 
 

 
 
Ein Highlight des Projekts war das Basteln und Ge-
stalten von Kisten, die thematisch zu den gelese-
nen Büchern passten. Mit viel Kreativität und Hin-
gabe entstanden so einzigartige Kunstwerke, die 
die Geschichten der Bücher visuell darstellten. 
Anschliessend bereiteten die Kinder Präsentatio-
nen vor, in denen sie ihre Bücher sowie die dazu-
gehörigen Kisten vorstellten. Diese Präsentationen 
fanden in der Bibliothek und im gesamten Gebäude 
statt. Die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. 
Klasse kamen in gestaffelten Gruppen, um den 
Vorträgen zu lauschen. Auch viele Eltern nutzten 
die Gelegenheit, um die kreativen Arbeiten ihrer 
Kinder zu bewundern und sich selbst wieder mehr 
zum Lesen animieren zu lassen. 
 

 
 
Während dieser Veranstaltung fand auch eine Aus-
leihe in der Bibliothek statt, bei der zahlreiche Bü-
cher ausgeliehen wurden. Es war ein rundum ge-
lungener Morgen, der zeigte, dass Vorträge auch 
einmal ganz anders gestaltet werden können. Be-
sonders das Basteln der Kisten bereitete den Kin-
dern grossen Spass. 
 

Andrea Kaufmann 



 
Ein sportlicher Volltreffer – Gemeinsamer 
Sporttag mit der Schule Romoos 
 

Am Dienstag, 27. Mai, fand auf dem Schulgelände 
ein ganz besonderer Sporttag statt: Gemeinsam 
mit der Schule Romoos erlebten die Schülerinnen 
und Schüler einen Tag voller Bewegung, Team-
geist und Begeisterung. 
 
Bereits am Morgen war die Vorfreude spürbar – 
und sie wurde nicht enttäuscht. In gemischten 
Gruppen konnten die Kinder an verschiedenen 
sportlichen Aktivitäten teilnehmen und dabei neue 
Freundschaften knüpfen. Ein besonderes Highlight 
war das Gemeindeduell im Hand- und Fussball, bei 
dem mit vollem Einsatz gespielt und lautstark an-
gefeuert wurde. Die Stimmung war grossartig – so-
wohl auf dem Spielfeld als auch am Spielfeldrand. 
 
Über den Mittag stärkten sich die Kinder mit einem 
mitgebrachten Picknick, bevor es am Nachmittag 
mit weiteren Spielen weiterging. Zum krönenden 
Abschluss gab es für alle ein wohlverdientes Glacé 
– eine süsse Belohnung nach einem rundum gelun-
genen Tag. 
 
Der Sporttag war ein voller Erfolg und zeigte ein-
drücklich, wie bereichernd gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit sein kann. Die Kinder nahmen 
nicht nur sportliche Erfahrungen mit nach Hause, 
sondern auch viele schöne Erinnerungen. 
 
 
Ein Ausflug zu den Bienen 
 

 
 
Nach unserer intensiven Beschäftigung mit dem 
Thema Bienen hatten wir die Gelegenheit, unser 

Wissen bei dem Bienen-Experten Beat Schärli zu 
vertiefen. Er beantwortete geduldig all unsere ver-
bleibenden Fragen. 
 
Die Klasse konnte durch 
eine sichere Glasscheibe 
beobachten, wie es im In-
neren eines Bienen-
stocks aussieht. Mit gros-
sen, staunenden Augen 
suchten die Kinder ge-
spannt nach der Königin 
und mussten sich in Ge-
duld üben, bis sie endlich 
sichtbar wurde. 
 
Besonders faszinierend war der geschäftige Be-
trieb am Flugloch. Einige Kinder konnten sogar die 
Wächterbienen in Aktion sehen. Natürlich durfte 
auch das Honigkosten nicht fehlen! Jedes Kind 
durfte mit einem leckeren Honighappen für das 
Frühstück nach Hause gehen. 
 
Vielen Dank an Beat Schärli für diese tolle Gele-
genheit!  
 
 
Ein Vormittag voller Spannung und Staunen – 
Die Feuerwehr zu Besuch an unserer Schule 
 

 
 
Am Freitag, 6. Juni 2025, war bei uns an der Schule 
einiges los: Die Feuerwehr war zu Besuch und 
sorgte für einen unvergesslichen Vormittag für alle 
Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse. 
 
In verschiedenen Gruppen durften die Schülerin-
nen und Schüler Spannendes und Lehrreiches 
rund um die Arbeit der Feuerwehr entdecken. Mit 
Vorträgen, Experimenten und interaktiven Erlebnis-
sen wurde den Kindern auf anschauliche Weise 
vermittelt, wie vielseitig und wichtig der Einsatz der 
Feuerwehr ist. Besonders eindrücklich war die Prä-
sentation der Ausrüstung und Fahrzeuge – viele 
Kinderaugen leuchteten beim Anblick der grossen 
roten Einsatzwagen. 
 



Ein besonderes 
Highlight war das 
Znüni: Die Feuer-
wehr spendierte al-
len Kindern einen 
feinen Hot Dog, 
was für grosse 
Freude sorgte. Bei 
schönem Wetter 
wurde gemeinsam 
draussen geges-
sen, gelacht und 
über das Erlebte 
gesprochen. 

 
Um 11.30 Uhr endete der spannende Vormittag, 
und die Kinder gingen mit vielen neuen Eindrücken 
und einem gestärkten Bewusstsein für Sicherheit 
und Gemeinschaft nach Hause. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle, die diesen besonderen 
Tag möglich gemacht haben – insbesondere an die 
Feuerwehr, die mit viel Engagement und Herzblut 
dabei war. 
 
Leseanlass 
 

 
 
Am Mittwoch, 14.5.25 hat unser Leseprojekt statt-
gefunden. Es war eine Schnitzeljagd im Dorf Dopp-
leschwand. Die Schnitzeljagd hatten einige Kinder 
aus der 5./6.organisiert. Dies waren Ella, Noemi, 
Levin, Lean, Julian und Lukas. Es war ein grossar-
tiges Erlebnis und wir hatten super Wetter und alle 
hatten Spass. Wir mussten elf Posten gemeinsam 
lösen, jedes Rätsel zeigte uns den Weg zur nächs-
ten Station. So mussten wir am Anfang auf dem 
Pausenplatz ein Couvert finden und in dem Couvert 
war der Startplan. Man erfuhr, zu welcher Station 
man als erstes musste. Es hatte eine Station beim 
Hinderchile Spielplatz, beim Dorfbrunnen, der Kä-
serei, eine bei der Kreuzung beim   Wassermann-
weg, dann war eine Station beim Dorfladen, bei der 
Tankstelle, bei der Lingg Agrartechnik AG, bei der 
Kirche, und die andere Station war bei Frau Hof-
stetter und eine in der Burg. In jeder Gruppe gab es 
ein Kind, das die Schnitzeljagd vorbereitet hat und 
uns geholfen hat, wenn wir nicht weiterkamen. 
Wenn man alle Posten gemacht hatte, gingen wir 
auf den Pausenplatz. Wir haben alle fleissig Minu-
ten für das Coop Gemeindeduell gesammelt und 

als Belohnung gab es eine Apfelschorle und einen 
Apfelriegel.      

Larissa 
Musical 5./6. Klasse  
 
Wir hatten viel Vorbereitung, um das Musical auf-
zuführen. Jeden Freitag haben wir in der Musiklek-
tion geübt. Die erste Probe am Mittwochnachmittag 
fand am 7. Mai 2025 statt. Freitags haben wir im-
mer in der Schule geprobt. Am 14. Mai 2025 haben 
wir uns erneut getroffen und weitergeübt. 
 
Am 21. Mai 2025 war die Hauptprobe ohne Publi-
kum. Am Freitagmorgen fand dann die Hauptprobe 
mit Publikum statt. Die Roomoser Schule war bei 
dieser Probe anwesend. 
 

 
 
Die Aufführungen begannen am Freitagabend um 
19:30 Uhr in der Linde. Am Samstag hatten wir 
zwei Vorstellungen: Eine am Nachmittag um 14:00 
Uhr und eine weitere um 19:30 Uhr. 
 
Wir hatten viele Spenderinnen und Spender. Vom 
restlichen Geld haben wir einen Ausflug zum Kiddy 
Dom gemacht. 
 
 

 
 
 
Das Musical war ein voller Erfolg. 
Dank aller Spenden konnten wir die Kosten voll-
ständig decken. 

Larissa 
 



Kaulquappen in der Schule  
 
In diesem Frühling hatten wir ein spannendes Na-
turprojekt an unserer Schule: Wir durften Kaul-
quappen beobachten! Die 3./4. Klasse kümmerte 
sich liebevoll um die kleinen Tiere. Dafür hatten wir 
ein Ämtli-System eingeführt – jeden Tag war je-
mand anderes dafür zuständig, das Wasser zu kon-
trollieren, die Kaulquappen zu füttern und das 
Aquarium sauber zu halten. 
 

 
 
 
Auch während der Schulferien war für Betreuung 
gesorgt: Verschiedene Kinder erklärten sich bereit, 
nach den Kaulquappen zu schauen. So konnten wir 
den faszinierenden Entwicklungsprozess vom Ei 
bis zum kleinen Frosch ganz genau mitverfolgen. 
 
Es war für uns alle sehr spannend zu sehen, wie 
sich die Kaulquappen Tag für Tag veränderten. 
Dieses Projekt hat uns nicht nur viel über die Natur 
beigebracht, sondern auch gezeigt, wie wichtig 
Verantwortung und Teamarbeit sind. 
 

Andrea Kaufmann  
 
 
 
Ettiswil 3./4. Klasse  
Die 3./4. Klasse machte einen tollen Ausflug ins 
Naturlehrgebiet Ettiswil. Es war ein sehr heisser 
Tag, aber das hielt uns nicht davon ab, viele span-
nende Dinge zu erleben. 
 
Ein besonderes Highlight war die Begegnung mit 
einer Wasserschlange – das war aufregend und ein 
bisschen unheimlich zugleich! Wir konnten viele 
Tiere und Pflanzen beobachten und viel über die 
Natur lernen. 
 

 
 
Nach der Pause stand ein Pflegeeinsatz auf dem 
Programm. Das war zwar anstrengend, aber auch 
richtig cool. Wir mussten Sträucher und kleine 
Bäume ausreissen und sogar die Wurzeln ausgra-
ben – eine echte Herausforderung! Eine Gruppe 
von Kindern hat ausserdem das Wasserrad repa-
riert, das nun wieder funktioniert. 
 
Der Tag war lehrreich, spannend und hat uns allen 
viel Spass gemacht – trotz der Hitze! 
 

Andrea Kaufmann  

 
 
Schulreise 3./4. Klasse 
 

Unsere Schulreise führte uns dieses Jahr 
ins Gameorama in Luzern – ein Museum voller 
Spielspass! Dort konnten wir viele verschiedene 
Spiele ausprobieren: von alten Flipperkästen über 
klassische Videospiele bis hin zu Brettspielen war 
alles dabei. Es war spannend, lustig und für viele 
von uns auch ganz neu. 
 

 
 
Nach dem Besuch im Gameorama brauchten wir 
dringend eine Abkühlung – es war nämlich ein 
heisser Sommertag. Also ging es an den Vier-
waldstättersee, wo wir unsere Füsse ins Wasser 



hielten, plantschten und die Sonne genossen. Na-
türlich durfte auch ein leckeres Eis nicht fehlen! 
 
Zum Abschluss machten wir noch eine kurze Tour 
durch Luzern. Wir bestaunten die Kapellbrücke, 
sahen den Wasserturm und spazierten durch die 
schöne Altstadt. 
 
Es war ein rundum gelungener Tag – voller Spiel, 
Spass und Sommerfeeling! 
 

Andrea Kaufmann 
 
 
Kinoabend 3./4. Klasse  
 
Unser Kinoabend war ein voller Erfolg! Gemeinsam 
haben wir gegessen, gelacht und einen tollen Film 
geschaut. Die Mädchen haben mit viel Freude und 
Geschick leckere Pizzas für alle zubereitet – es hat 
wunderbar geduftet und geschmeckt! 
 

 
 
Anschliessend machten wir es uns gemütlich und 
schauten den Film „Jim Knopf“, der perfekt zu un-
serem Jahresthema passte. Es war spannend, lus-
tig und ein echtes Abenteuer. 
 

 

Ein besonderes Highlight: Natalie brachte für alle 
Popcorn mit! Damit war das Kinoerlebnis komplett 
– fast wie im echten Kino, nur viel gemütlicher. 
 

Andrea Kaufmann 
 
 

Schulreise der 1./2. Klasse 
 
 
Am Dienstag, 20. Mai machten wir uns auf den 
Weg nach Luzern. Der Reuss entlang spazierten 
wir zum Naturmuseum. Dort konnten wir in einem 
Workshop viel über die Insekten erfahren und ent-
decken. Es war äusserst spannend, welche For-
men, Grössen und Farben diese speziellen Tiere 
aufweisen.  
 
Jedes Kind durfte in der Bastelecke einen eigenen 
Falter gestalten und eine weitere Abteilung mit ver-
schiedenen Tieren entdecken. 
 
Danach fuhren wir mit dem Bus zum Spielplatz an 
der Reuss. Dort konnten wir uns verpflegen und 
längere Zeit verweilen. Kreative Sandburgen wur-
den gebaut, Wasser geschöpft und transportiert 
und natürlich auch geklettert und geschaukelt. 
Glücklich und etwas müde machten wir uns auf die 
Heimreise. 
 
    Margrith Hofstetter 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

  



Früher und Heute  

Kindergarten 2018/19  

 

  

5./6. Klasse 2024/25 

 
 
  



Schulpersonal 

 

Kindergarten Claudia Hofstetter 

IF Zyklus 1 Anita Willimann 

1./2. Klasse Margrith Hofstetter-Bucher 

1./2. Klasse Sarah Roos 

3./4. Klasse Andrea Kaufmann 

3./4. Klasse Sonja Portmann 

5./6. Klasse Corina Hänsli 

5./6. Klasse Nadja Fleischmann 

TTG Helen Vogel 

IF Zyklus 2 Ruth Rösli 

BF DAZ Katrin Lendi 

MT/ SP Benjamin Weyand 

Schulsozialarbeit Renate Ellenberger 

Klassenassistenz Nathalie Duss 

Klassenassistenz Coni Bucher 

Religion Megi Schumacher 

Religion Jolanda Birrer 
 

Schulleitung Benjamin Weyand 
 

Präsident BIKO Thomas Engel 

Schulverwalter Stefan Dahinden 

BIKO Fabian Portmann 

BIKO Sandro Bucher 

BIKO Gaby Hofstetter 

BIKO Monika Haas 

Hauswart Portmann Armin 

Schulbus Pirmin und Gisela Wicki 

Zahnpflege Priska Felder 

 
 FERIENPLAN FÜR DAS SCHULJAHR 2025/2026 
 

Schulbeginn: Montag, 18. August 2025 
Herbstferien: Samstag, 27. Sept. 2025 – Sonntag, 12. Okt. 2025 
Weihnachtsferien: Samstag, 20. Dez. 2025 – Sonntag, 04. Jan. 2026 
Fasnachtsferien: Samstag, 07. Febr. 2026 – Sonntag, 22. Febr. 2026 
Osterferien: Freitag, 03. April 2026 – Sonntag, 19. April 2026 
Sommerferien: Samstag, 04. Juli 2026 – Sonntag, 16. August 2026 
 
Unterrichtsfreie Tage 2025/26 

 
Allerheiligen Samstag,  01. November 2025 
St. Nikolaus Samstag,  06. Dezember 2025 
Maria Empfängnis Montag,  08. Dezember 2025 
Josefstag Donnerstag, 19. März 2026 
Auffahrt Donnerstag, 14. Mai 2026 
„Brücke” Freitag,  15. Mai 2026 
Pfingstmontag Montag,  25. Mai 2026 
Fronleichnam Donnerstag, 04. Juni 2026 
„Brücke” Freitag,  05. Juni 2026 
 
  



Termine bis Herbstferien 2025 

Datum Anlass 

Montag, 18. August   Schulbeginn (8:00 Uhr Schulmesse) 

Montag, 18. August   Klassenfotos für die Homepage 

Dienstag, 19. August Läuseuntersuch 

Donnerstag, 21. August Besuchstag 

Freitag, 22. August Schulmesse 

Montag, 25. August Schulschwimmen 3./4. Klasse 

Montag, 01. September Elternabend Kindergarten  

Montag, 01. September Schulschwimmen 3./4. Klasse 

Montag, 08. September Schulschwimmen 3./4. Klasse 

Dienstag, 09. September Elternabend 1. – 6. Klasse 

Montag, 15. September Schulschwimmen 3./4. Klasse 

Montag, 22. September Schulschwimmen 3./4. Klasse 

Montag, 22. September Zahnarztbesuch  

Freitag, 26. September Letzter Schultag 

Sonntag, 5 Oktober Kilbi 

Montag, 13. Oktober Schulbeginn nach Herbstferien 
 


